Unterrichtsprojekt „Unternehmensberatung Marketing“

Vorbemerkung

Die Berufsschule Alexander von Humboldt in Lima (Instituto Superior Tecnológico Privado) ist eine deutsche Berufsschule im Ausland und führt im kaufmännischen Bereich mit peruanischen Schülern duale Berufsausbildung nach deutschen Prinzipien in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Peruanischen Industrie- und Handelskammer sowie zahlreichen ortsansässigen Ausbildungsbetrieben durch.

Die Ausbildung erfolgt für folgende Ausbildungsberufe: Bürokaufmann / Bürokauffrau (BK), Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel (GK), Industriekaufmann / Industriekauffrau (IK).

Für fast alle Schüler, die an dem Unterrichtsprojekt teilnahmen, ist Deutsch eine Fremdsprache; ihre Muttersprache ist Spanisch. 

I. Unterrichtsskizze


a) Lehrplanbezug: Das eingerichtete Unterrichtsprojekt stellt eine Fallstudienarbeit dar, die in Anlehnung an die Harward-Business-Methode gestaltet wurde. Maßgebend für die Fallstudie sind die Bildungspläne des Kulturministeriums von Baden-Württemberg für die genannten Ausbildungsberufe, weil sich die gesamte Unterrichtsarbeit der Berufsschule an diesen Bildungsplänen orientiert.


b) Themen und Unterrichtsziele: Die Fallstudienarbeit als Konzept einer handlungsorientierten Themenbearbeitung gemäß Bildungsplan orientiert sich an folgender Matrix von Unterrichtszielen und Unterrichtsaspekten, die zur Lehrplaneinheit „Die Unternehmung im Wirtschaftsgeschehen“ des Faches „Spezielle Betriebswirtschaftslehre“ gehören. 


	
	Unterrichtsziele
	Unterrichtsaspekte



	
	Marktorientierung als Grundlage für unternehmerisches Handeln begreifen
	Anforderungen des Marktes

Kundenorientierung



	
	Die Marktforschung als Grundlage für Entscheidungen im Marketing darstellen


	Marktanalyse
Marktbeobachtung

	
	Instrumente der Produkt- und Sortimentspolitik beschreiben
	Produkt- und Sortimentsgestaltung
Lebenszyklusanalyse, Recycling
Differenzierung 
Diversifikation
Kundendienst



	
	Möglichkeiten der Preisgestaltung aufzeigen
	Kostenorientierte Preisgestaltung
Nachfrageorientierte Preisgestaltung
Preisdifferenzierung 



	
	Formen der Distribution beschreiben
	Absatzwege



	
	Die Ziele der Kommunikationspolitik aufzeigen und ihre Bereiche darstellen
	Werbung
Werbeerfolgskontrolle
Public Relations



	
	Ein Marketingkonzept an einem bran-chentypischen Beispiel darstellen und analysieren
	Marketing - Mix


Die Schwerpunkte der Realisierung der Unterrichtsziele und –aspekte ist von den Arbeitsgruppen der Schüler gemäß den jeweiligen Situationsbeschreibungen und Aufgabenstellungen vorzunehmen. Die einzelnen fachbezogenen Unterrichtsaspekte wurden im Schuljahr 2003 mit den Schülern der jeweiligen Ausbildungsberufe BK, GK, IK laut Bildungsplan bearbeitet. 

Das Unterrichtsprojekt wurde fachübergreifend (z. B. Aspekte der Betriebslehre, der Informatik, des Wirtschaftsdeutschs) und lerngruppenübergreifend (BK, GK, IK) gestaltet, um folgende Schlüsselqualifikationen zu fördern:

Die Schüler sollen

... Themen selbständig bearbeiten

... Initiative und Kreativität entwickeln

... ihre Arbeit selbständig organisieren

... sich in folgenden Kompetenzbereichen entwickeln
    Fachkompetenz (Fachwissen)
    Sozialkompetenz (Teamfähigkeit)

    Methodenkompetenz (Bearbeitung des Themas)

    Medien- und Sprachkompetenz (Darstellung des Themas)

c) Durchführung des Unterrichtsvorhabens: 
Folgender Zeitplan zeigt die Realisierung der Fallstudienarbeit. 

ZEITPLAN

	
	Mittwoch 

10.12.2003 
	Vormittags: 

· Unterricht nach Stundenplan

Nachmittags 14.15 bis 16.30 Uhr:

· Plenum für BK 1, GK 1, IK 1: Einführung in die Projektarbeit (Lehrer: Henn, Philipp)

· Beginn der Gruppenarbeit – die Einteilung der Projektgruppen wird von der Projektleitung vorgenommen 



	
	Donnerstag

11.12.2003 
	Vormittags ab 7.30 Uhr:

· Plenum für BK 1, GK 1, IK 1: Erörterung von Grundsatzfragen (Lehrer: Henn, Philipp)

· Durchführung der Projektarbeit

Nachmittags:

· Fortsetzung der Gruppenarbeit

· 15.30 Uhr Plenum für BK1, GK 1, IK 1: Vorbesprechung zur Präsentation (Lehrer: Henn, Philipp)

 

	
	Mittwoch

17.12.2003
	Vormittags ab 7.30 Uhr:

· Vorbereitung der Präsentation

· Abgabe der schriftlichen Ausarbeitungen: 

      spätestens 9.00 Uhr!

· Vorstellung der Arbeitsergebnisse nach Gruppen ab 9.15 Uhr. Bewertung und Erörterung. (Lehrer: Arias, Henn, Hoppe, Philipp)




d) Die Lernzielkontrolle wurde im Rahmen der Vorstellung der Arbeitsergebnisse nach folgenden Kriterien durchgeführt:

	
	Gruppenergebnisse

· Informationsgehalt (35 %)

• Vollständigkeit gem. Themenstellung

• sachliche Richtigkeit 

· Anschaulichkeit (20 %)

• Übersichtlichkeit 

• sinnvolle Gliederung

• berufliche Seriosität 

· Kreativität (10 %)

• neue Ideen

• kreative Nutzung von Medien
	Schülerpräsentation

	
	
	· Auftreten (20 %)

• Mimik/Gestik

• Erscheinungsbild

• Engagement

• Sicherheit

· Sprache (15 %)

• laut, deutlich

• Ausdrucksvermögen



	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


e) Bei der kritischen Analyse der Unterrichtsarbeit sind zwei Aspekte anzuführen.
Erstens erfolgte eine Bewertung und Erörterung der Gruppenarbeiten durch die Lehrer.
Zweitens haben die Schüler die Aufgabe ihre eigene Arbeit in der Gruppe nach folgenden Verfahren einzuschätzen: Die Punktvergabe erfolgt für das ganze Team. Die Schüler selbst können dann die Punkte (0-20) unter sich aufteilen, da nur sie einschätzen können, wer wann und wie viel gearbeitet hat. Beispiel: Eine Gruppe von 4 Schülern erhält als Gesamtbewertung 17 Punkte. Dann können 68 Punkte verteilt werden (4 x 17 = 68). Der Beste kann z. B. 19 Punkte, zwei Gruppenmitglieder 17 Punkte und ein Mitglied 15 Punkte erhalten (Summe 68). 

